Reitkurs und Eröffnung der Reitsportanlage in Wultendorf

Bereits im Vorjahr, als ich am Zirkuskurs in Wultendorf teilnahm, fragte mich Frau Dr. Mang, ob ich nicht mit meinem Pferd bei der diesjährigen Eröffnung der Reitsportanlage mitwirken möchte. Mit großer Freude nahm ich diese Einladung an und machte mich eine Woche vor der Veranstaltung mit Remko auf den Weg nach Wultendorf.

Eine Kurswoche, die im Zeichen des Pferdefestes stand und von Wolfgang Hellmayr organisiert wurde, lag vor uns. Im Vordergrund stand das Training für die Friesenquadrille mit acht Friesen. Weiters begannen Remko und ich die Piaffe vom Sattel aus, achteten auf den Takt, die Losgelassenheit und die Zügelführung beim Reiten. Remko war mit Eifer bei der Sache und lernte sehr viel dazu. 

Nebenbei machten wir bei herrlichem Herbstwetter Ausritte in dieser wunderschönen Landschaft rund um Wultendorf. Ohne eine Asphaltstraße queren zu müssen, erreicht man direkt von der Reitanlage die leicht hügeligen Wege, welche zum größten Teil mit herrlichem Grasteppich überzogen sind. Man kommt vorbei an endlosen Koppeln, wo Pferde weiden. Im Hintergrund erstreckt sich der Wald - ein wahres Paradies für Pferd und Mensch.

Sowohl die Unterbringung als auch die Verpflegung für unsere Pferde waren perfekt. Für jedes Pferd, das am Kurs teilnahm, stand auch eine Graskoppel bereit und man konnte die Pferde jederzeit auf die Koppel bringen. 

Am Samstag, den 7. September 2013, fand das große Fest statt, zu dem weit über 1000 Zuschauer kamen.

Da Frau Dr. Mang und Herr Dr. Mörkenstein passionierte Wanderreiter sind, stand das Fest im Zeichen der Wanderreiter, die um die Welt ritten und unter anderem bei Husaren, bei wilden Beduinen, bei irischen und feurigen spanischen Darbietungen sowie im Wilden Westen vorbeikamen. Die letzte Reise war in die Niederlande, bei der wir unsere Friesenquadrille präsentierten. Für Remko war es die erste Aufführung vor großem Publikum und ich habe mich sehr gefreut, dass er so cool und gelassen blieb und sich von der Nervosität der jungen Pferde in unserer Gruppe nicht anstecken ließ. Er hat mir bewiesen, dass ich mich voll auf ihn verlassen kann. 

Bei Lagerfeuer und feinem Essen feierten wir bis spät in die Nacht hinein. Es war eine sehr schöne Woche mit wirklich netten Leuten. Wir hatten viel Spaß und ich hoffe, dass wir uns wieder bei einem Kurs treffen werden. 

Ein großes Dankeschön an Frau Dr. Mang, der ich alles Gute für ihr Pferdeparadies  wünsche, und an Wolfgang Hellmayr, der mit großer Geduld, Ruhe und wertvollen Ratschlägen unseren Kurs leitete.  
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